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Anfrage zu Kameraüberwachungen im Stiftsbezirk 

 

Der Magistrat der Kreisstadt Bad Hersfeld wird gemäß § 50 HGO um Beantwortung der 
folgenden Anfrage gebeten:  
 

Im Stiftsbezirk der Stadt Bad Hersfeld wurden in den letzten Wochen neue Laternen mit 

vielfältigen medialen und datenerfassenden Zusatzfunktionen errichtet. Unter anderem 

verfügen diese neuen Laternen über Kameras mit 180°-Radius. Die Laternen sind lt. Auskunft 

des ausführenden Betriebes mit all ihren Funktionen angeschlossen worden und sind mit allen 

Funktionen getestet und betriebsbereit. 

 

Fragen: 

1. Welche Daten werden an den neuen Laternenmasten erhoben? (z.B. Besucherströme, 

einzelne Besucher, mit oder ohne Gesichtserkennung, Abgleich mit Handydaten, 

Auswertung der WLAN-Nutzung und -Nutzer etc.)  

2. Wann, wie oft und wie lange zeichnen die Kameras auf? Wird mit oder ohne Ton 

aufgezeichnet? 

3. Wo werden diese Daten gespeichert und wem werden sie zugänglich gemacht? Welche 

Löschroutine wird für die gespeicherten Daten angewendet und wo ist diese einzusehen? 

4. Welche Stellungnahme liegt von den Datenschutzbeauftragten der Stadt Bad Hersfeld und 

des Landes Hessen vor? 

5. Welche Absicht verfolgt die Stadt mit dieser (entgegen einer ersten Stellungnahme nicht auf 

die Ruine, sondern von der Stiftsruine abgewandten Seite ausgerichteten) Kameraführung? 

6. Gibt es sicherheitsgefährdete Bereiche oder Personen, die mit dieser Maßnahme geschützt 

werden sollen? Wenn ja welche?  
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